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Tierische Begegnungen und Nächte im Schnee

Die ruhigen Seiten des Winters erleben alle, die sich mit festen Schuhen auf machen. Für Kinder und auch Erwachsene ist es besonders unterhaltsam, gemeinsam mit Tieren in der Winternatur unterwegs zu sein. Lamas und Alpakas begleiten klassische Wanderungen. Flotte Schlittenfahrten machen Huskys möglich. Wer nordisches Flair erleben will, probiert eine Nacht in einem Iglu aus. 

Winterwandern mit Lamas und Alpakas 
Als Lastentiere sind sie vor allem in Südamerika im Einsatz. Doch auch in unseren Breitengraden sind Lamas und Alpakas sehr geschätzt, vor allem wegen ihrer ruhigen Ausstrahlung und ihrem liebenswerten Charakter. In Vorarlberg gibt es einige Familien, die Lamas und Alpakas halten und Wanderungen in Begleitung dieser Tiere anbieten. 
Touren mit Lamas bieten Horst Kuster auf dem Bartholomäberg bei Schruns im Montafon und Reinhard Achleitner im Klostertal an. Alpaka-Wanderungen finden in Gaschurn im Montafon, im Klostertal gemeinsam mit den Arlberg-Alpakas sowie im Großen Walsertal, begleitet von Holzmichls Alpakas, statt. Wanderungen und auch tiergestützte Therapien mit Lamas und Alpakas organisiert Birgit Knecht aus Röns. 

Ausfahrten mit dem Husky-Schlitten
In nördlichen Ländern, wo es im Winter kaum andere Fortbewegungsmöglichkeiten gibt, sind Huskys oftmals als Schlittenhunde im Einsatz. Auch in den Alpen gibt es einige Menschen, die sich für die wendigen und gelehrigen Hunde begeistern und Interessierten die Faszination Husky näher bringen. Ein umfangreiches Programm gestaltet der „Husky Toni“, zuhause im Brandnertal. Sein Angebot reicht von Schlittenausfahrten über Wanderungen und Schneeschuhwanderungen mit den freundlichen Hunden. Speziell für Kinder gestaltete Husky-Touren mit einer Schlittenausfahrt sind im Kleinwalsertal buchbar. 

Die Lebenswelt von Tieren erkunden
Auch im Winter sind der Wildpark Feldkirch und der Alpenwildpark am Aussichtsberg Pfänder bei Bregenz geöffnet. Beide eignen sich gut für einen kurzweiligen Rundgang, beide sind kostenfrei zugänglich. Interessantes über die heimische Tierwelt erfahren Besucher:innen außerdem in der interaktiven Erlebnisnaturschau inatura in Dornbirn. 







Ein Iglu bauen und darin übernachten
Wie baut man ein Iglu und wie fühlt es sich an, in der Unterkunft aus Schnee zu übernachten? In Vorarlberg gibt es zwei Möglichkeiten, das Bauen mitzuerleben. In Damüls im Bregenzerwald ist es zudem möglich, im selbst gebauten Iglu zu schlafen. 
Mit Sägen und Schaufeln ausgestattet machen sich die Abenteurer:innen von Damüls im Bregenzerwald aus auf den Weg, um mitten in der Winternatur ein Iglu zu bauen und, sofern gewünscht, darin zu übernachten. Das Iglu-Abenteuer beinhaltet auch die Verpflegung. Es findet zu bestimmten Terminen und nach Absprache statt. 
Wie man ein Iglu baut, können Interessierte auch mit den Könner:innen vom AktivZentrum Bregenzerwald rund um Schnepfau ausprobieren. Auf Schneeschuhen und mit GPS-Geräten geht’s auf zur Expedition. Vor Einbruch der Dunkelheit wird das Iglu gebaut. 



Inspiriert? Mehr Informationen zu Vorarlberg gibt es unter www.vorarlberg.travel 
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